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ANMELDUNG

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 10 Euro für Verpflegung
und Tagungsgetränke und kann vor Ort bezahlt werden.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, an einer Führung 
durch die Dauerausstellung »Haft | Diktatur | Revolution. 
Thüringen 1949–1989« in der Gedenk- und Bildungsstätte 
Andreasstraße teilzunehmen. 

An der Führung nehme ich teil.
[   ] JA        
[   ] NEIN

Anerkannter
Bildungsträger

bpb:



9.00 UHR	 BEGRÜßUNG UND EINFÜHRUNG
	 Franz-Josef Schlichting (Landeszentrale für 
 	 politische Bildung Thüringen)/Prof. Dr. Jörg 	
	 Ganzenmüller (Stiftung Ettersberg)	

9.30 UHR	 WIE ES ZUR DEUTSCHEN TEILUNG KAM 
	 – EINFÜHRUNGSVORTRAG
	 Prof. Dr. Wolfgang Benz (TU Berlin) 

10.30 UHR	 TRUMAN UND DER MARSHALL-PLAN: 		
	 WIRTSCHAFTSHILFE FÜR DEN WIEDERAUF-	
	 BAU WESTDEUTSCHLANDS?  
	 PD Dr. Tim Schanetzky (FSU Jena) 

11.30 UHR	 KAFFEEPAUSE

12.00 UHR	 STALIN UND DIE SBZ: UNGELIEBTES KIND 	
	 ODER SOZIALISMUS IN EINEM HALBEN LAND?
	 PD Dr. Elke Scherstjanoi (IfZ München-Berlin) 

13.00 UHR	 MITTAGSPAUSE

14.00 UHR	 ADENAUER UND DIE WESTINTEGRATION 		
	 DER WESTLICHEN BESATZUNGSZONEN
 	 Dr. Tim Geiger (IfZ München-Berlin) 

15.00 UHR	 KAFFEEPAUSE		

15.30 UHR	 ULBRICHT UND DIE INTEGRATION DER DDR 	
	 IN DEN MACHTBEREICH DER SOWJETUNION
	 Prof. Dr. Hermann Wentker  
	 (IfZ München-Berlin) 

16.30 UHR	 DIE DEUTSCHE TEILUNG IN SATIRE UND 		
	 POLITISCHEM WITZ IN OST UND WEST
	 Prof. Dr. Gerd Dietrich  (HU Berlin)

17.30 UHR 	 ENDE DES TAGESSEMINARS | FÜHRUNG 		
	 DURCH DIE DAUERAUSSTELLUNG

Als im Mai 1949 in der westlichen ›Trizone‹ die Bundes- 
republik Deutschland gegründet wurde und im Gegen- 
zug im Oktober 1949 die DDR entstand, war Deutschland 
endgültig zum wichtigsten Schauplatz des Kalten Krieges 
geworden. 70 Jahre nach der doppelten Staatsgründung 
in Ost und West nimmt das Tagesseminar der Stiftung 
Ettersberg und der Landeszentrale für politische Bildung 
Thüringen die Zielvorstellungen und Handlungsspiel-
räume der unterschiedlichen Akteure in den Blick. Es 
fragt zum einen nach den politischen und wirtschaftli- 
chen Zielen der USA und der Sowjetunion, zum anderen 
beleuchtet es die allmähliche Wiedergewinnung von 
Handlungsspielräumen der deutschen Akteure. Welche 
Bedeutung hatte Adenauers Politik der Westintegration? 
Inwieweit präferierte Stalin ein neutrales Gesamtdeutsch- 
land? Und wie wurde die deutsche Teilung auf beiden 
Seiten des ›Eisernen Vorhangs‹ kulturell verarbeitet? 

Durch die Beleuchtung der komplexen innen- und außen- 
politischen Situation soll das Tagesseminar nicht zuletzt 
auch zur Beantwortung der Frage beitragen, inwieweit die 
deutsche Einheit eine realistische Option im aufziehen-
den Kalten Krieg war. 

Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme nach Erfurt ein!

Prof. Dr. Jörg Ganzenmüller	
Vorsitzender der Stiftung 
Ettersberg			 
		

Franz-Josef Schlichting
Leiter der Landeszentrale für 
politische Bildung Thüringen 

EINLADUNG PROGRAMM
zum Wissenschaftlichen Tagesseminar

VERSPIELTE EINHEIT?  DER KALTE KRIEG UND 
DIE DOPPELTE STAATSGRÜNDUNG 1949

AM 13. APRIL 2019 | 9.00 BIS 17.30 UHR
in der Gedenk- und Bildungsstätte Andreasstraße 
Andreasstraße 37a | 99084 Erfurt

Hinweise zum Datenschutz: Die personenbezogenen Daten, die Sie uns 
im Rahmen dieser Anmeldung zur Verfügung stellen, werden nur für die 
Bearbeitung Ihrer Anmeldung und Teilnahme verwendet. Die Weitergabe 
an Dritte findet nicht statt. Sie haben das Recht, eine erteilte Einwilligung 
mit Wirkung für die Zukunft jederzeit zu widerrufen. In diesem Fall werden 
Ihre personenbezogenen Daten umgehend gelöscht.
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